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79 Donnerstag den 3 April
Zur Wasselleitungöfrage

Wer ohne mit der Lage der städtische Wasser
kunst bekannt zu sein das Wasser aus den Steig
rohren an den Röhrkasteu ausfließeu steht der dürste
in Versuchung komme dem Herr Verfasser des
Aussatzes in Nr 70 des Tageblatts beizustimmen
indem er sagt alle diese Städte liege so au
der Saale daß der Schmutz derselbe in die Saale
geht und das ist den Fischen zum Nutze u d den
Mensche nicht zuni Schaden und deshalb das
Wasser mit dem größten Appetite genießen

Schon Reil in Casper s Vierteljabrsfchrift
185 April S 316 ist anderer Meinung und
sagt darüber

Oesseutliche Uureiu lichkei t
Um nur ein Beispiel anzuführen in welcher

kaum glaublichen Masse Verunreinigungen stattfin
de welche allen Grundsätzen der Sanitätspolizei
Hohn sprechen erlaube wir uus die Stadt Halle
zu nennen Dieselbe mit ihren 35,0 l1 Einwohnern
liegt zum größten Theile am rechten Ufer der Saale
auf einem abhängigen der Saale sich zniieigeudc
Terrain Alle Kanäle und Gossen der Stadt die
zum größten Theile auch die AbtrittSansflüsse auf
nehmen führen ihre Unraih an diese Stoffen
von den Küchei abgäiigen von Resten der Stärke
fabrikation und Schweinemast der Saale zu dazu
kommen noch zahlreiche a der Saale gelegene ge
werbliche Etablissements und Fabriken z V Zucker
fabriken Färbereien Gerbereien die ihre Adgänge
dem Wasser abgeben und die in einzelnen Straßen
am Wasser direet in die Saale einmündenden Ab
tritte Fast am Ende der Stadt d h da wo die
Saale hinfließt nicht etwa wo sie herkommt nur
ungefähr 5W Schritt unterhalb des Anatomiege
bäudes daS seine Abgänge ebenfalls der Saale
anvertraut und dicht unterhalb mehrerer Mabl
Mühlen mit ihren Abtritten befindet sich der Thurm

der Wasserkunst die hier das Saalwasser hebt und
in das Röhrensystem der oberen Stadt bringt wo
es i stetem Strome in die Röhrtröge fließt Die
fes mit dem verdünnten gesammten Un
rathe der Stadt geschwängerte Wasser
wird ausschließlich zur Speise bereitn ng
benutzt da das Quellwasser salzig ist und kaum
zum Trinken sich eignet Oft wird auch das Saal
wasser getrunken Und einem solche Unfug
kaun die Staats Stadt nnd Sanitäls Polizei
ruhig zusehen

Wen nun auch einem nnd zwar sehr großen
dieser Uebelstände uämlich dem daß direct in die
Saale mündende Abtritte beseitigt sind abgeholfen
ist so dürfte andrerseits ein sehr wenig geringerer
Uebelstand für die Wasserkunst durch die sonst ge
wiß zweckmäßigen Kanäle dadurch hervorgerufen fein
daß während vor Anlage der Kanäle mancher Uu
rath der nicht in die offene Gosse geschüttet werden
dnrste jetzt theils in deu Falllöcheru auf der
Straße theils in den ans deu Höfen fübreudeil
Zweigkanäle spurlos verschwindet und diese Ka
näle münden oberhalb der Wasserkunst in den Mühl
graben

Außer den Gossen der Vorstadt Neumarkt flie
ßeu sämmtliche Gossen der Stadt oberhalb der Was
serkunst i de Mühlgraben Angenommen nun in
letzterem Stadttbeile liege ISVU Wohnhäuser deren
Düngergrnben durchschnittlich oreimal jährlich ge
räumt würde so kämen auf jeden Tag die
Sonntage abgerechnet p rt 15 Gruben zu räu
men wobei jedesmal eine Menge flüisige Bestand
theile von dem auf der Straße aufgehäuften Dün
ger abfließen der Rückstand nach geschehener Abfuhr
wird gleichfalls in die Gosse gespült Von diesen
15W Gruben sind aber vielleicht 3t10 deren Räu
inniig erst dann möglich ist wenn zuvor eine Menge
Jauche ausgeschöpft wird welche auf demselben
Wege nach dem Mühlgraben gelangt Die Zeit
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in welcher diese Arbeiten ausgeführt werden ver
theilt sich nicht auf die 24 Tagesstunden sondern
es muß die Jauche in den Stunden von früh 3
bis 7 resp 8 Uhr sich mit dem Spcisewasser für
die Wasserkunst mischen welchem letzteren nicht hin
reichende Zeit vergönnt ist bei seinem Uebergange
über verschiedene Sand Kieß Kalk Lehm
nnd Mergel Sckichten sich von selbst zu reinigen

Was nun den in Nr 70 d Bl, vorgeschlage
nen an dem Saugrohre nd beim Ausfluß am Sam
melkasten auf dem Knnstthurme anzubringenden Rei
niguugsapparat betrifft so dürste es eine schwierige
Aufgabe bleiben bei dem beschränkten Raume eine
solche Vorrichtung anzubringen die das Saalwasser
wie der Verfasser sagt dem besten Brunnenwasser
gleich machte Ebenso wenig würde es möglich sein
den Knnstlhnrm durch einen hölzernen Ueberban so
viel zu erhöhen daß das Wasser anch in die höher
gelegenen Stadttheile getrieben werden könnte ohne
den an und für sich schon mürben nnd weit aus
dem Lothe stehenden Unterban über den Haufe zu
werfen Sollte z B das Wasser auf dem Leipzi
ger Platze noch zu Tage ausfließen so wäre abge
sehen davon daß der größte Theil der jetzt vorhan
denen Röhrleitung beseitigt und durch andere Röh
ren von größerer Lichteuweite ersetzt werde mußte
es nothwendig je nach der geringeren oder grö
ßeren Quantität dort beanspruchten Wassers den
Sammelkasten im Knnstthnrme von der jetzigen
Höbe 83 Fuß über dem Saalspiegel ans min
destens 13t bis I4l Fnß Höhe zn bringe Da
nun die der Wasserkunst zn Gebote stehende Kraft
die erforderliche Quantität Wasser 15 /z Cnb
Fnß pro Minute auf 83 Fuß zu hebn vollständig
verbraucht wird so würde sollte das Wasser mit
derselben Kraft auf die anderthalbfache Höhe geho
ben werden auch nur zwei Drittheile des bisheri
Quantums geliefert werden können

Der an der Wasserkunst vorhandene Mechanis
mus ist einfach und dürfte abgesehen von einigen
unbedeutenden Mängel einem eomplieirteren Vor
zuziehen sein Unsere städtischen Behörden sind
übrigens wohl längst über den Punkt einig daß
jede Ausgabe für irgend welche Veränderung der
Jetzigen Wasserkunst nutzlos ist Z

Chronik der Ktadk Halle

Kirchliche Anzeigen
Geborene

Marienparochie Den 18 Januar dem
Stättegeld Einnehmer Göd ecke ein S Friedrich
Carl Richard Den 6 Februar dem gewesenen
Post Beamten Schröder ein S Paul Den
8 dem Handarbeiter Walther eine T Christiane
Auguste Den 16 dem Post Assistent Lehne
ein S Georg Wilhelm Den 23 dem Handar
beiter Kupseruagel eine T Marie Friederike
Auguste Den 2 März dem Bäckermeister
Tauer eine T Marie Rosine Bertha Dem
Schuhmachermeister Röder ein S August Ernst
Arnold Carl Den dem Schuhmachermeister
Wöller eine T Amalie Emilie Marie

Ulrichsparochie Den 27 Januar dem
Schiniedemecher Rönick eine T Marie Dorothee
Anna Den I Februar dem Eisenbahnbeamten
Albreck t ein S, Wilhelm Edmund Panl
Dem Fleischermeister Schäfer ein S Richard
Max De 21 dem Bahnarbeiter Hollbach
eine T Earoliiie Friederike A a Den 23
dem Manrer Moritz ein S Earl Andreas
Den 24 dem Handarbeiter Haack ein S Her
man Otto De 27 dem Expedienten Nel
kenbrecher ein S Oscar Den 10 März
dem Müller Pitzschke eine T Friederike Anguste
Anna

Moritzparochie Den 15 Februar dem
Zimmermann Spannenberg eine T Anna Eli
sabetb Den 27 dem Nagelschmidt Cretius
eine T Jobanne Auguste Emilie Den 7 März
dem Steinhaner Schumann eine T, Pauline
Marie Wiibclmine Den 9 dem Handarbeiter
Ba eine T Wilhelmine Anna Den 13 dem
Handarbeiter Siermann Zwillingssöhne l Jo
hann Friedrich 2 Johann August

Domkirche Den 30 December 1861 dem
Schneidermeister Meyer eine T Johanne Agnes
Den 12 März dem Nagelschmidt Püchel eine T
Auguste Louise Bertha Marie Den 21 dem
Mechauikns Rauch s ß ein S todtgeb Dem
Weichensteller Frankenberg eine T todtgeb

Neumarkt Den 12 Januar dem Maurer
Peuschel ein S Friedrich August

Glaucha Den 25 December 1861 dem
Fuhrmann Höhne eine T Christiane Emma



Den 27 Februar 1862 dem Böttchermeister Mül
ler eine T Marie Elisabeth Clara Den 6
März ein unedel S Friedrich Carl

Gestorbene

Mar ienparochie Den 13 Februar des
Handarbeiters Sand ring S Friedrich Alwin
7 I 2 M im Saalstrom verunglückt Den 1
März des Schneidermeisters Ehrhardt Ehefrau
Zb I 3 M Brustkraukheit Den 22 des Schnei
dermeisters Laugeuhah Ehefrau 39 I Brust
krankheit Den 23 des Tischlermeisters Rosch
S Friedrich Adolph Eduard 1 I 2 M Was
serkopf Den 25 der Rentier Friedrich 58
I 6 M Lungenleiden Des Schnhmachermei
sterS Wolle T Marie 21 T Schwäche

Ulrichsparochie Den 19 März eine nn
ehel T, Charlotte Louise Bertha 1 M 7 T
Abzehrung Den 20 des DrechslermeisterS
Pfahl Ehefrau 57 I 2 M Lungenschwindsucht

Moritzparochie Den 19 März der Dienst
knecht Schäfer anö Spröda 27 I crttuuken
Den 21 des Handarbeiters Encke T Wilhelmine
3 I 5 M 5 T Luugeueutzüudung

Domkirche Den 2l März des Mechanikus
Rauchfuß S todtgeb Des Weichenstellers
Franke nberg T todtgeb

Militairgemeinde Den 20 März der Ser
geaut von der 7 Comp des Magdeb Füs Reg
lNr 36 Zichner ans Blankenburg im Herzog
thum Brannfchweig 3 5 I 9 M durch Selbster
schießen

Neumarkt Den 23 März des Rentiers
Reu scher Ehefrau 25 I 6 M Schwindsucht

Herausgegeben im Namen der Armendirection

von Dr Äckstcin

Bekanntmachungen

Polizei Verordnung
Es ist auch neuerdings wiederholt vorgekom

men daß aus den hiesigen Begräbinßplätzen Blu
men und Sträucher von den Gräbern und den
übrigen Anpflanzungen unbefugterweise abge
pflückt werden Je weniger man dergleichen Unfug
an jenen Stätten erwarten sollte um so mehr muß
demselben Behufs der Erhaltung der daselbst so

nöthigen Ordnung und zur Sicherung des so wün
schenswerthen Schutzes dieser Anpflanzungen durch
Verbots und Strafmaßregeln entgegen getreten
werden

Anf Grund des K 5 des Gesetzes über die
Polizei Verwaltung vom 11 März 1850 wird da
her unter Aushebung der frühern Polizei Verord
nnng vom 5 September 185 5 hiermit bestimmt

daß das unbefugte Abpflücken Ansreißen oder
Abschneiden von Blumen Pflanze Sträuchern
nnd Banmzweigen von den Gräbern und den
Anpflanzungen auf den hiesigen Begräbinßplätzen
sowie jede sonstige fahrlässige oder muthwillige
Beschädigung dieser Anpflanzungen eine Geld
buße bis 3 oder eine verhältnißmäßige Ge
fängnißstrafe nach sich zieht

Halle den Äpril 1862
Die Polizei Verwaltung

Der Oberbürgermeister

I B
gez Jordan

Holz Verkauf
in der

Obcrförsterei Schkeuditz
Aus dem Schutzbezirke Radewell im Burg

Holze sollen
Sonnabend den 3 April von Vormit

tags 1 Uhr ab
17 Eichen mit 700 C
50 Buche und Rüstern mit 1000 C/
20 Erlen und Aspen mit 200 E/
8 Klstr Eichen Rüstern Erlen Scheite

5 Stöcke26 Abraum50 Schock gemischtes Unterholz
an Ort und Stelle an den Meistbietenden verkauft
werden

Bekanntmachung
In dem Konkurse über das Vermögen deS

Kaufmanns Louis Schale hier ist der Tag der
Zahlungseinstellung vou Amts wegen anderweit auf

den Iv September 18K1
festgesetzt worden

Halle a/S am 21 März 1862
Königl Kreis Gericht l Abtheilung

Hunde Maulkörbe
n ach Vorschr ift und Halsbänder empfiehlt im
Dtzd und einzeln F Uhlig gr Ulrichsstr 57



Nothwendiger Verkauf
beim Königl Preuß Kreis Gerichte zu

Halle a d S I Abtheilung
Das dem Zimmermanii Gottlob Carl

Wißing gehörige zu Tor au t elegene Band I
Nr 24 dcö Hypothekenbuchs eingelrageue Grund
stück bestehend ans

I einem Hanse nebst Hof früher zu dem Grund
stücke Nr 12 Tornau gehörig

II dem Planstücke Nr 47 der Karte am Dorfe
von l l7 Ll Ruthen

III dem Planstücke Nr 34 Hordorf Tor
nauer Markenantheil in den To r u au scheu
Stücken von 26 ciZ Ruthen

die Plaustücke Nr II u III sind Perti
nenzen des Hauses

IV dem Planstücke Nr 14 der Karte von Ober
und Unrer Ma schwitz von 1 Morgen 73

Ruthen als Wandelgrundstück
nach der nebst Hypotheken Schein in der Regi
stratur eine Treppe hoch Zimmer Nr 15
einzusehenden Taxe zusammen abgeschätzt auf

657 LA 12 2soll am

Juni 18K2 Vormittags II Uhr
an ordentlicher Gerichtsstelle Hierselbst 1 Treppe
hoch Zimmer Nr II vor dem Depnlirlcn Herrn
Kreisrichter von Land wüst meistbietend verkauft
werden

Gläubiger welche wegen einer aus dem Hypo
thekenbuche nicht ersichtlichen Realfordernng aus den
Kaufgeldern Befriedigung suche haben ihre An
sprüche bei dem SubhastationS Gerichte anzumelden

Die Hypotbek ngläubiaeri Christiane So
phie vcrehel Angermann aus Tornau re
deren Erbe und Rechtsnachfolger weiden bei Ver
meidung der Präclusion zu obigem Termine hiermit
öffentlich vorgeladen

Allgemeiner Vorschuß und Sparvercin
Montag den 7 April Abends 7 Uhr

Generalversammlung
im Saale des Hrn Freyberg lFreyberg s Garten

Tagesordnung
1 Geschäftsbericht
2 Bericht der Revisionskommission und Erlhei

lnug der Decharge
3 Genehmigung eines Contraets
4 Antrag auf Abänderung der Statuten

Der Vorstand

Diejenigen welche Bücher aus der Marien
Bibliothek entliehen haben weiden eriuvt die
selbe bis spätestens den 8 April abzuliefern
Vom 2 bis 2 Äpril ist die Biblioidek geschlossen I

I A Dr Knanth
Holz Auction

Donnerstag den 3 d M Nachmitt 2 Uhr
versteigere ich an den Hintergebäuden des
Herrn Braueigner Rauchfuß neue Pro
menade Nr 13 n eine sehr große
Pnrttne gesundes Nutz und Brennholz
nebst mehreren Ofen zum Abbruch

Brandt Änet Cmnnufs u gericbrl Taxator
A u e t i o n

Freitag den 4 d M Nawmit 2 Ilhr ver
steigere it einen Theil des Nachlasses der
Seniorin von Stwolinska im v Je
nai che Fränleinstisr R ilbhansgasse Nr 16 alS
1 Einfuhr Porzellan Glaswerk messingnes u
kupfernes Geräthe I schönen eisernen Ofen Decken
1 Snvante l Grofistnhl Bücher n Kleider
schränke mit gr Spiegelscheiben I Sä lafsoph t
Wajch andere Tische Stühle Kisten u div
Kleiniakeite
Brandt Anct Commiss u gerichtl Tarator

Ganz frischen Clbzander
Seedorsch

Hamburger Ranchfleisch
Rindsznngen

echt Westph Schinken
Russische Znekerschoten
frische Waldschnepfe und

Birkhühner
b ti
Große Kappelsche Bnekltnge
do Kieler Fettbiieklinge

pro Dtzd 7 u 9 empfing B o l tze
Ambalema Cigarren in vorzüglich abge

lagerter Qnalits 25 Stück 7 U
St 4 5 sowie alle Sorten Ranch und
Schnupftabacke empfiehlt

H M Zickmantel
3 6 Wispel weiße und rothe Speifekar

toffeln sind verkaufen auf dem Rlllergule
Wengelsdorf bei Dürrenberg

Druck der Waisenhaus Buchdruckerei Beilage
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